
Rückert, Friedrich: [meine Rolle, denk' ich, ist nun ausgespielt] (1827)

1 Meine Rolle, denk' ich, ist nun ausgespielt,

2 Ausgewuchert mit dem Pfund, das ich erhielt,

3 Ausgerungen, ausgestritten, ausgewagt,

4 Augesungen, ausgelitten, ausgeklagt.

5 Denn in Klage geht zuletzt der Jubel aus;

6 Laßt mich nur, denn ich bin satt, hinweg vom Schmaus!

7 Stecket weiter nicht hinaus mein Lebensziel!

8 Oder meiner Klagen würde gar zu viel.

9 Denn ich fühle, daß mein Herz, seit es gewann

10 Diesen Schaden, nur mit Seufzen athmen kann.
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